
ASBH -Hamburg                                                                        Seite  1                                                                            August 2018  

Liebe ASBH-Familien, liebe Freunde und Unterst¿tzer, 

 

Lange musstet Ihr, mussten Sie auf ein neues Rundschreiben warten. 

Daf¿r fªllt es nun aber auch besonders dick aus:  

 

Wie im vergangenen Jahr waren alle Freizeitgruppen fleiÇig und haben 

tolle Berichte von ihren Freizeiten erstellt. Vielen herzlichen Dank daf¿r! 

Leider sprengt es den Rahmen des Rundschreibens, die vollstªndigen 

Berichte mit all den vielen tollen Fotos hier unterzubringen. 

Deshalb wurden zwar die Texte ungek¿rzt ¿bernommen, aber nicht alle 

Fotos . Die vollstªndigen Freizeitberichte mit allen Fotos sind auf unse-

rer web-Seite zu finden, und zwar unter ĂAktuelles / Neuigkeitenñ, unter 

ĂService / im Archivñ  oder unter ĂProjekte / Freizeitenñ. 

 

AuÇerdem gibt es einen Bericht vom Kanu-Sommerfest, die Ergebnisse 

der Mitgliederbefragung und jede Menge Infos und Hinweise auf weitere 

Veranstaltungen.  

 

Und da Ănach der Freizeitñ auch Ăvor der Freizeitñ ist und sich alle schon 

jetzt auf das nªchste Jahr freuen, geben wir die Termine und Reiseziele 

f¿r 2020 bekannt: nat¿rlich auf unserer webseite, aber auch in diesem 

Rundschreiben . 

 

Viel SpaÇ beim Lesen mit herzlichen Gr¿Çen  

ASBH Hamburg Rundschreiben    

                    August 2019  
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Väter - Wochenende  

 

 

 

Ein paar Ehemªnner blickten neidvoll auf gut gelaunte und 

erholte Ehefrauen nach dem wunderschºnen M¿tterwo-

chenende im Februar. Bei sonnigem Wetter hatten vierzehn 

M¿tter der ASBH ein entspanntes Wochenende an der Ost-

see miteinander verbracht. 

 

Der Ruf nach einem Wochenende f¿r Vªter wurde laut und 

erhºrt; 

Ein erstes Wochenende f¿r Vªter von kleinen oder auch 

erwachsenen Kindern mit spina bifida und/oder Hydroce-

phalus wird stattfinden! 

Ein Physiotherapeut wird zeigen, wie man(n) r¿ckenscho-

nend einem kºrperbehindertes Kind, Jugendlichen und Er-

wachsenen beim Transfer helfen kann  

Zur Stªrkung der Selbsthilfe gibt es am Samstag eine F¿h-

rung durch die benachbarte Schnuckenbrauerei  

 

Anmeldungen ¿ber die Geschªftsstelle, es sind noch weni-

ge Plªtze frei. Kostenbeitrag 75ú lm Einzelzimmer oder 50 

ú im geteilten Doppelzimmer f¿r zwei ¦bernachtungen, 

F¿hrung und Seminarteil. 

15. bis 17. November 2019  

im Hotel Forellenhof bei Walsrode  

Thema: Kennenenlernen von Hebetechniken und 

Stªrkung der Selbsthilfe  

ASBH - Segeltag 2019 
am Sonntag, den 22.09.2019,  11.00 - 16.00 Uhr 

Im Wassersportclub am Wittensee  

(Rendsburger StraÇe 19b, 24361 GroÇ Wittensee) 

mit dem Verein ĂMeer bewegenñ,  

http://www.meer-bewegen.de/ 

 
F¿r Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit SB/HC ab ca. 6 Jahren und ihre Geschwister. Leider ist keine Hebevorrich-

tung vorhanden, deshalb max. 80 kg, wer gehoben werden muss, 

 

Wªhrend stets zwei, drei Personen im Segelboot unterwegs sind, kºnnen es sich die anderen Familien auf dem Rasen am 

Ufer auf Decken und Picknickbªnken bequem machen. 

 

Teilnehmer-Beitrag: pro Person 5,00 ú oder 10  pro Familie incl. Grillw¿rtchen und Getrªnke. Segelkleidung (wasserfeste 

Hose/Jacke) bitte mitbringen. 

Anmeldung   bitte im ASBH-B¿ro. 

 

Auf unserer web-Seite findet Ihr unter http://www.asbh-hamburg.de/asbh-pdfs/2016-

segelbericht.pdf oder im Bereich Service / Archiv, dann unter 2016, den Bericht von 

vor dreiJahren, der bestimmt Appetit auf das diesjªhrige Schnuppersegeln macht.   

 

http://www.meer-bewegen.de/
http://www.asbh-hamburg.de/asbh-pdfs/2016-segelbericht.pdf
http://www.asbh-hamburg.de/asbh-pdfs/2016-segelbericht.pdf
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ASBH- Hamburg Mitgliederbefragung 2019  

 
Grundlagen 

Teilgenommen haben 52 von insgesamt 207 angeschriebenen Mitgliedern. Das ergibt eine Teilnahmequote von ziemlich 

genau 25 Prozent. Das ist f¿r solch eine Umfrage ein guter R¿cklaufwert. Vielen Dank an alle, die sich die Zeit genommen 

haben. 

Das Durchschnittsalter der Teilnehmer lag bei 47 Jahren 

85 Prozent der Teilnehmer waren Angehºrige ï 15 Prozent Selbstbetroffene  

Da auf zahlreichen Fragebºgen Fragen ausgelassen wurden bzw. nicht vollstªndig beantwortet wurden, verzichte ich weit-

gehend auf pseudo-statistische Prozentangaben, sondern versuche stattdessen das Meinungsbild in Worten wiederzuge-

ben 

 

Beratungsangebot 

Die Beratung durch Antje Blume-Werry wird durchweg als wichtig angesehen, ist jedem Teilnehmer bekannt und von den 

allermeisten Teilnehmern schon einmal in Anspruch genommen worden. Dies bestªtigt, dass die Beratung der zentrale 

Bereich des Vereins ist. 

Die EUTB wird von nahezu ebenso vielen Teilnehmern als wichtig angesehen. Hier gibt es aber noch eine kleine Zahl von 

Teilnehmern, die das Angebot nicht kennen. Auch hat erst ein Viertel der Teilnehmer das Angebot wahrgenommen. Der 

Vorstand wird initiativ werden, dieses Angebot zu verdeutlichen.  

 

Selbsthilfeangebote und Projekte 

Als wichtigste Angebote werden die Wochenenden und Freizeiten angesehen 

Auf dem dritten Platz der wichtigen Angebote landet der Selbststªndigkeits- und Pflegetag. Hier ist auffªllig, dass ca. die 

Hªlfte derjenigen, die den Tag wichtig finden, selbst noch nie daran teilgenommen haben.  

Knapp 20 Prozent der Teilnehmer halten das M¿tter-Vªterwochenende f¿r eher unwichtig. Dies ist die geringste Zustim-

mung zu einem unserer Projekte.  An diesen Wochenenden hatte auch nur die Hªlfte der Teilnehmer jemals teilgenom-

men.  

Alle abgefragten Angebote waren immer mindestens 95 Prozent der Teilnehmer bekannt. 

An den Elterngruppen, dem Sommerfest und den Wochenendgruppen haben erwartungsgemªÇ die meisten Mitglieder 

schon einmal teilgenommen 

Das Sommerfest wird als wesentlicher wichtiger als eine Weihnachtsfeier angesehen. Letztere sieht die Mehrheit sogar 

als unwichtig an.  

 

Kommunikationswege 

Wichtigster Kommunikationskanal f¿r die Teilnehmer ist die Internetseite der ASBH Hamburg. Die Seite wird in den nªchs-

ten Monaten neu gestaltet werden. 

Zweitwichtigste Quelle sind Fachb¿cher.  

Top 3 ist der Online-Newsletter der ASBH Hamburg 

Als am unwichtigsten wurde Facebook angesehen.  

Am zweitunwichtigsten war das gedruckte Hamburger Rundscheiben. Hier sind die Teilnehmer allerdings gespaltener Mei-

nung: 60 Prozent finden es wichtig. 40 Prozent finden es unwichtig.  

 

Dar¿ber hinaus gab es viele Anregungen und Vorschlªge. Wir werden alle Themen intensiv diskutieren und berichten. 

(Daniel Vºlzow, Vorstandsmitglied der ASbH Hamburg) 
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Sommerfest mit Kanufahren der ASBH Hamburg e.V.  

Sonntag 23. Juni 2019  

Das war ein grandioser Tag!  

 

Es stimmte einfach alles: Neugierige Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene aus der ASbH, Eltern voller Vorfreu-

de, ein reich gef¿llter Grill, ein frºhliches Team, ein heiÇer 

Sommertag am Wasser. 

 

Der Hamburger Kanuclub liegt an der kleinen Hohenfelder 

Bucht, einer Ausbuchtung der AuÇenalster umgeben von 

groÇen verkehrsreichen StraÇen (Sechslingspforte,  Schwa-

nenwik, BarcastraÇe). Aber an der tiefer gelegenen Bucht 

geraten StraÇen und Lªrm in den Hintergrund. Im Blick ist 

die kleine Bucht, der Durchstich zur AuÇenalster, das groÇe 

Bootshaus und der Grillplatz neben dem Bootshaus. 

In der Vorbereitungszeit war die Wahl auf den Hamburger 

Kanu Club gefallen, weil dieser sich sofort angeboten hat, 

das Projekt auszuprobieren. Menschen mit Behinderung mit 

offenen Armen entgegenzukommen und sein Vereinshaus 

mit allem Equipment f¿r einen Grillnachmittag zur Verf¿-

gung zu stellen, war ein neues und wunderbares Gef¿hl.  

 Vermittelt wurde der Wunsch der ASbH vom Kanuwart des 

Behindertensportvereins Hamburg, zustªndig f¿r das Kanu-

fahren der Querschnittgelªhmten. 

So kam es zu einer umfangreichen Kooperation zwischen 

dem Hamburger- Kanu- Club, dem Behindertensportverein 

Hamburg, dem Verein ĂWassersport f¿r alleñ und der  ASbH 

Hamburg. Zudem k¿mmerten sich zwei Serviceclubs um 

das leibliche Wohl aller Beteiligten (Round Table 4 und Lady 

Circle 77). 

Mehrere Einer- und Zweierkanus wurden mit elterlicher Hilfe 

von den Trailern geladen und die Trainer entschieden, wel-

ches Kanu f¿r wen geeignet sein wird. Leider hatten wir f¿r 

die vielen Probierwilligen zu wenig Kanus. Es kamen immer 

mehr Familien und Jugendliche und manch einer musste 

mehr als eine Stunde auf ein freies Kanu warten. Die Ge-

duld der Familien war bewundernswert.  

Wenn es konkret wurde und der Umstieg in das Kanu an-

stand, kam der spannende Moment und die Anweisungen 

der Trainer waren ein groÇe Hilfe. Kanufahren ist ein wun-

derbarer Sport f¿r Menschen mit Querschnittgelªhmung, 

aber man muss den sicheren Rollstuhl verlassen. Wer sehr 

vorsichtig sein wollte, bekam zur Sicherheit an das Kanu 

Ausleger montiert, die ein Kippen gªnzlich verhindern. Je-

der konnte sich zunªchst auf der kleinen Bucht ausprobie-

ren. Es war ein sonniger und heiÇer Sonntag und es waren 

viele Wassersportler auf der Alster. Das erhºhte die Heraus-

forderung an  die Paddler und es erhºhte den Stolz, wenn 

die Trainier einem zutrauten, auf der AuÇenalster zu pad-

deln.  

 

Am Ende des Tages hatten wir stolze und zuversichtliche 

Kinder, Jugendliche und Eltern und ein leeres Buffet. Zum 

ersten Mal waren bei einem Sommerfest alle W¿rstchen 

und Salate verputzt. Sport zu machen und am Wasser zu 

sein, macht hungrig. Zudem waren weitaus mehr Mitglieder 

gekommen als geplant. 

Wir waren nicht zum letzten Mal zusammen auf dem Was-

ser!  

 

(Blume-Werry, Juli 2019) 

Die ăWilden Maulw¿rfeò 

Sommerfreizeit 29.06. -  13.07.2019 in Wulsbüttel  
 

Wir haben viele verschiedene Ausfl¿ge gemacht, wie zum Beispiel an die Nordsee nach Cuxhaven, wo wir schºne 

Strandspaziergªnge gemacht haben. 

 

AuÇerdem waren wir im Klimahaus in Bremerhaven. Dort konnten wir eine Reise ¿ber die verschiedenen Kontinente und 

ihre Klimazonen starten. Das war f¿r alle Teilnehmer*innen sehr spannend und interessant. Danach gab es noch freie Zeit 

zum shoppen und Zeit um Bremerhaven zu erkunden. 

 

Neben den verschiedenen Ausfl¿gen haben wir auch viel Zeit im und am 

Haus verbracht. Das Haus war barrierefrei gestaltet und hatte viele verschie-

dene Spielangebote. Besonders beliebt war dabei vor allem der Kickertisch. 

 

Wie in jedem Jahr stand auch dieses Jahr wieder eine Party auf dem Pro-

gramm. Um sich davon zu erholen haben wir dann auch einen Wellnesstag 

angeboten. Besonders schºn waren auch abendliche Grillabende mit Lager-

feuer und Marshmallow grillen. 
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FADRABA  

Die fantastische Drachenflieger Bande  

Sommerfreizeit 29.06. -  13.07.2019 in Schobüll  
 

Mit freudiger Erwartung und guter Laune sind wir am Samstag in Schob¿ll angekommen.  

Zu Beginn der Sommerfreizeit haben wir die Umgebung erkundigt, uns auf den Weg an die Nordsee gemacht und einige 

haben sich spontan f¿r eine kurze Wattwanderung entschieden. 

 

Die folgenden Tage wurden auf dem weitlªufigen und gr¿nem Gelªnde ausgiebig unter anderem Volleyball, FuÇball, Feder-

ball gespielt und mit Kreide gemalt. 

 

Dann begann unser Filmprojekt, welches uns durch Victor Schlinke ermºglicht wurde. Er brachte seine Erfahrungen, Ka-

mera- und Ton Equipment, Licht, Requisiten, Schminke und seine beeindruckende offene Art mit. Es wurden viele unter-

schiedliche Szenen, in variierender Besetzung, an verschiedenen Orten und mit einer Menge Ideen gedreht. Die Drehorte 

befanden sich unter anderem im Wald, in einem selbst gebautem Tippi und in einer Garage. AuÇerdem kamen Audioauf-

nahmegerªte zum Einsatz mit denen Stimmen und Gerªusche aufgenommen wurden. Ausgiebig und mit viel Zeit wurde 

sich geschminkt und verkleidet. Im Laufe der Freizeit ist eine Geschichte entstanden, an der ¿ber mehrere Tage aktiv und 

mit viel Leidenschaft gearbeitet wurde. 

 

Zur Mitte der Freizeit feierten wir ein Bergfest mit vielen Spielen wie zum Beispiel Seifen-

blasen pusten, Dosen werfen und Brezel beiÇen. Am Abend haben wir eine Disko veran-

staltet mit bunter Beleuchtung, vergn¿gtem Tanzen und reichlich guter Laune. 

 

Als der Heider Marktfrieden in Heide statt fand, haben wir den Tag auf dem Mittelalter-

markt verbracht. Es gab sehr viel zu sehen.  

 

Darauf hin folgte ein Wellnesstag, an dem wir uns einen Raum mit Matratzen ausgelegt 

und die Fenster mit T¿chern abgedunkelt haben. Jede Person die wollte bekam eine Ge-

sichtsmaske und einige haben sich gegenseitig massiert. Es war eine sehr ruhige und an-

genehme Zeit, in der alle zur Ruhe kommen konnten. Gemeinsam wurde sich eine Traum-

reise angehºrt und weitere entspannende Tºne und Klªnge. 

 

In der Nªhe des Haus Delphin waren wir bei einer Minigolfanlage. Viele Kleingruppen haben sich gebildet und eifrig ge-

spielt. 

 

¦ber die Freizeit verteilt gab es immer wieder Spielrunden. Einige haben Wikinger Schach gespielt, einige Karten- und 

Brettspiele und weitere Tischtennis. Nach dem Fr¿hst¿ck haben wir uns oft zusammengesetzt und gemeinsam den Tag 

geplant, gesungen und Gruppenspiele gespielt. 

 

Am 11. Juli war Linneas Geburtstag. Es gab leckeren Kuchen, den sie einen Tag vorher vorbereitet hatte, und anschlie-

Çend haben wir den Tag im Schwimmbad verbracht. Zum Abend hin gab es eine ausgelassene Geburtstagsfeier mit Tan-

zen, Partyspielen und weiterem leckerem Kuchen.  

Den vorletzten Tag haben wir damit verbracht ein unvergessliches Musikvideo zu drehen. Es wurde sich geschminkt und 

mit viel Freude im Garten und Wald gefilmt, gesungen, gelacht und getanzt. Am Abend fand die ĂB¿hne der Talente* statt 

bei der jede Person etwas prªsentieren konnte. Gezeigt wurden akrobatische Auftritte mit Hula-Hoop Reifen und unter-

schiedliche musikalische Vorstellungen mit Gesang, Beat Box, Rap und einer Ukulele.  

Es war ein fantastischer und beeindruckender letzter Tag, der sehr genossen wurde. 

 

Das erste Mal war die fantastische Drachenfliegerbande zwei Wochen auf Sommerfreizeit. Es war eine aufregende Reise 

mit groÇartigen Eindr¿cken, unzªhligen Erfahrungen und reichhaltig an SpaÇ, Freude und Energie. 

Ich danke den Kindern und dem gesamten Team sehr f¿r diese unvergessliche Zeit! 
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Freizeitbericht  

Lila Löwen 14.07. -  28.07.2018 in Berlin  
 

Dieses Jahr waren die ĂLila Lºwenñ in der aufregenden Hauptstadt Berlin. Insgesamt waren wir 23 Personen. Nach einer 

langen Anreise, haben wir es freudig nach Berlin geschafft. Den ersten Tag verbrachten wir damit die zwei Wochen zu pla-

nen und gem¿tlich anzukommen. Viele spannende Aktivitªten standen auf unseren Wochenplan. 

Gestartet sind wir mit einem Ausflug in den Filmpark Babelsberg. Der Rundgang ermºglichte einen Blick hinter die Kulis-

sen von Serie und Film. Zwischen GZSZ und dem Lummerland, kamen alle auf ihre Kosten. 

 

Die nªchste groÇe Gruppenaktivitªt war das Graf-

fiti Sprayen im Mauerpark. 23 Meter Wand wurde 

kreativ und bunt mit Spraydosen verziert. Selbst-

verstªndlich wurde der Gruppennamen, inklusive 

Lºwe visualisiert. Alle haben in ihren Mºglichkei-

ten mit gemacht und somit ein gemeinsames 

Kunstwerk zu schaffen. Der Prozess wurde von 

Viktor durch Film und Ton begleitet, um es f¿r die 

Ewigkeit festzuhalten. Es ist ein groÇartiger Film 

entstanden! 

 

 

 

 

 

Um den heiÇen Temperaturen entgegenzuwirken, entschieden wir uns einen Tag im Schwimmbad zu verbringen. Wir hat-

ten uns f¿r das Sommerbad Wuhlheide entschieden. Mit einer groÇen Gr¿nflªche, kaltem Wasser und Currywurst mit 

Pommes machten wir uns einen schºnen Tag im Schwimmbad. 

 

Am Sonntag war die Zeit gekommen f¿r unser traditionelles Bergfest. Dieses Jahr unter dem Motto: Agenten und Diebe. 

Aufgabe war es in Kleingruppen den Agentenkoffer von den Dieben wiederzuholen. Dabei versteckten sich die Diebe in 

den umliegenden Wªldern und ihre Waffe war das Wasser. Am Ende haben die Agenten gewonnen und den Koffer zur¿ck 

gewonnen. Und so konnte der Abend am Grill friedlich und freudig zu Ende gehen.  

 

Um entspannt in die zweite Woche zu starten, wurde der Tag nach dem Bergfest, mit Wellness und Traumreisen verbracht. 

Und abends der neue ĂKºnig der Lºwenñ Film im schºnen und edlen Zoo Palast Kino geschaut. Ein wirkliches Film Erleb-

nis mit groÇen gem¿tlichen Sitzen und Regen vor der Leinwand. 

 

Da die Temperaturen mittlerweile bei 30 Grad angekommen waren. Entschieden wir uns f¿r einen weiteren Tag im 

Schwimmbad. Dieses Mal wurde es das Sommerbad im pulsierenden Neukºlln. Das Sommerbad ¿berzeugte wieder mit 

einer groÇen Gr¿nflªche zum Verweilen. An diesem Tag war das Sommerbad gut besucht, aber das hat uns nicht davon 

abgehalten, den Tag mit einer groÇen Wasserschlacht zu beenden. 

 

Bei Hºchsttemperaturen von 36 Grad, entschieden wir uns einen Tag dazu, den Programmpunkt Museum zu streichen und 

das Haus nicht zu verlassen. Wir hatten uns den Tag mit Filmen und einer groÇen Eis-Party schºn k¿hl gemacht! 

 

Am Freitagabend haben wir die gemeinsame Zeit genutzt und sind Bowlen gewesen. Auf Berlins grºÇter Bowlingbahn wa-

ren wir fast allein und hatten jede Menge SpaÇ! AnschlieÇend ist eine Kleingruppe noch weitergezogen und machte die 

Nacht zum Tag. 

 

An unserem letzten Tag verabschiedete Berlin sich mit einem riesengroÇen Festzug. Und wir waren ein Teil des CSD mit 

circa 1 Millionen Menschen. Dabei haben wir gestrahlt, in unseren selbstbedruckten T-Shirts, mit dem Motto ĂLiebe f¿r Al-

leñ.  
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Freizeitbericht der Erwachsenengruppe  

15.07. -  29.07.2019 in Bargum  
 

Die Erwachsenengruppe der ASBH hat ihre Sommerfreizeit im Jahr 2019 auf dem wunderschºnen Ferienhof von Kerstin-

T¿chsen J¿rgensen in Bargum verbracht. Auch dieses Jahr hatten wir wieder viele verschiedene Unternehmungen, AGs und 

Ausfl¿ge mit im Gepªck, von denen wir einen GroÇteil auch umsetzen konnten.  

 

Der Ferienhof liegt idyllisch und ruhig zwischen Feldern und Kuhweiden, was nat¿rlich zu ausgiebigen Spaziergªngen und 

Touren mit dem Rollifiets einlªdt. 

 

An den Tagen, die wir am Haus verbracht haben sowie vor unseren Partys ha-

ben wir unsere AGs durchgef¿hrt. Dieses Jahr hatten wir die Wellness-AG, die 

Traumreise-AG, die Elbstones-AG, die Deko-AG und die Busputz-AG im Ge-

pªck. Besonders die Elbstone-AG, in der wir Steine f¿r das so genannte Elbs-

toneprojekt, aber auch f¿r die private Nutzung, gestaltet und bemalt haben, 

stand in diesem Jahr hoch im Kurs.  

Unsere Ausfl¿ge haben wir in die Umgebung unseres Feriendomizils gemacht. 

Dabei ging einer unsere erster Ausflug nach Friedrichstadt. Friedrichstadt fan-

den wir als Stadt so ganz nett, auch wenn es bei unserem Besuch nicht aufhº-

ren wollte zu regnen. Allerdings empfanden wir die Stadt als wenig barrierefrei 

und brachen auf Grund dieses Umstandes und des Wetters unseren Besuch 

vorzeitig ab. Daf¿r war der Ausflug zum Reiten ein voller Erfolg.  

 

Zudem  machten wir weitere Ausfl¿ge nach Flensburg, nach St. Peter Ording, und nach Fºhr. In St. Peter Ording ging ein 

Teil unserer Gruppe in den Westk¿stenpark und bestaunte dort verschiedene Vogelarten, Lamas, Robben und viele weitere 

Tiere.  

Flensburg lud dagegen zum Shoppen und Schmausen ein, sodass wir hier einen herrlichen, sonnigen und entspannten Tag 

verleben konnten.  

Aber das unbestrittene Highlight unserer Ausfl¿ge war in diesem Jahr unser Ausflug nach Fºhr. Wir nahmen morgens in Da-

geb¿ll die Fªhre nach Wyk und verbrachten bei gutem Wetter unseren Tag auf Fºhr. Dort bummelten wir, besuchten den 

Strand und besuchten die verschiedenen Restaurants und Caf®s.  

 

¦ber dies besuchten wir das Bowlingcenter in Flensburg und verbrachten dort einen sehr lustigen Abend in sportlichem 

Wettbewerb. Alle Teilnehmer haben sich sehr gut am¿siert und auch das Personal und die Ausstattung dort kamen uns sehr 

entgegen. 

Ein weiteres sportliches Miteinander fand bei unseren Bundes-Bargum-Spielen statt. Die Teilnehmer erhielten Laufkarten, 

anhand derer verschiedene Stationen absolviert wurden. Am Ende hatten wir viel SpaÇ und alle waren Gewinner. 

 

Unsere Partys waren auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Wir haben in diesem Jahr zwei Mottopartys gefeiert, eine 

Pyjamaparty, und eine 80er-Party. Hierf¿r haben die Betreuer im Vorfeld Playlisten zusammengestellt, die sowohl das Motto, 

als auch den Musikgeschmack der Teilnehmer wiederspiegelten und haben dar¿ber hinaus vor Ort gemeinsam mit den Teil-

nehmern weitere Musikw¿nsche und ïvorschlªge eingef¿gt. Auch die Kost¿me wurden von allen sorgfªltig vorbereitet und 

jeder war gespannt darauf, was sich die Anderen haben einfallen lassen. Bei guter Musik, bester Laune und mit wunder-

schºner Deko feierten wir unsere Partys auch dieses Jahr wieder bis in die Morgenstunden.  

 

Die Erwachsenengruppe hatte sehr viel SpaÇ in Bargum, dankt allen, die dies ermºglicht haben und freut sich schon sehr 

auf das nªchste Jahr! 

Vielen Dank!  
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Freizeitbericht der Jungen Erwachsenen  

14.07. -  28.07.2019 in Duderstadt  
 

Moin.  

Das sind wiré die ehemalige Jugendgruppe des ASBH. Mittlerweile 

alle jenseits der Jugend J 

Wir sind inzwischen die Jung-Erwachsenen-Gruppe der ASBH Ham-

burg. Dieses Jahr waren wir in Duderstadt auf Sommerfreizeit.  

 

Die Gruppe besteht im Kern seit 1993 und fªhrt seitdem auch jªhrlich 

gemeinsam auf 5 Wochenenden und auf eine 2 wºchentliche Sommer-

freizeit. Das erklªrt auch das Besondere der Gruppe. Eine ¿ber viele 

Jahre gewachsene Gemeinschaft die sich auch im privaten Leben wie-

derfindet. Viele Betreuer sind auch seit Jahren dabei, die Gruppenlei-

tung seit Gr¿ndung der Gruppe. 

 

Dieses Jahr haben wir das Grenzlandmuseum besucht und uns informiert wie die ehemalige DDR ihr Grenze gesch¿tzt 

und Devisen eingenommen hat. Steffen lieÇ es sich nicht nehmen, stellvertretend f¿r alle den Gefªngnistrakt auszuprobie-

ren.  

Wir waren auch in der Barbarossahºhle, einer Tropfsteinhºhle ohne Tropfsteine. Stattdessen hingen Gipsplatten von der 

Decke. Ganz selten fallen die runter, man musste schon sehr Gl¿ck haben, daÇ man getroffen wurde. Wieder war es Stef-

fen der zuerst in den Gang wollte, nachdem vorher alles Licht verlºscht wurde. 

 

Zu guter Letzt waren wir im Bªrchenpark. Der heiÇt eigentlich anders, aber wir nennen ihn so. Das war unser dritter Besuch 

und wir wollen immer wieder hin. Ehemalige Zirkusbªren werden ausgewildert und man lªuft als Besucher durch einen en-

gen Maschendrahttunnel durch das riesige Freigehege.  

 

Unsere Gruppe freut sich sehr ¿ber Unterst¿tzung aller Art, damit wir weiterhin  so schºne und vielseitige Unternehmungen 

starten kºnnen 

Wir bedanken uns und entsenden Gr¿Çe 

Swingkart zu verkaufen   -  70,00 EUR  
f¿r Kinder im KiTa-, bzw. Grundschulalter 

Fortbewegung und die Lenkung erfolgt 

durch die Hände  über die Vorderräder.  

Hinten ist auch noch ein Schwungrad, 

kann man auf den Fotos nicht sehen.  

Der Sitz ist verstellbar, je nach Beinlänge.  

Auch für Kinder geeignet, für die das 

Radeln mit Beinen nicht möglich ist.  

Die Füße sollten sich vorne auf der Stange 

halten können, da kann man sonst  

aber auch noch eine Halterung für bas-

teln.  

Nur an Selbstabholer! (Abholort: Ham-

burg)  

Bei Interesse bitte melden ->  Familie Zi-

ma, mobil: 01 57 -  88 22 96 14  
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Nachruf  
 

Ein groÇes Gartenfest zu ihrem 80. Geburtstag hatte Inge Winkelmann geplant. Die wunderschºne gestaltete Einladung 

liegt noch vor mir. Inge Winkelmann ist eine Woche vor ihrem 80. Geburtstag unerwartet verstorben.   

Inges Sohn Gºtz wurde 1966 mit einer Spina bifida und einem Hydrocephalus geboren und gehºrte zu den ersten Kin-

dern, die dank der Implantation eines Shunts ¿berleben konnten. Diese ersten Eltern waren vºllig auf sich allein gestellt 

und Inge begann auf andere Eltern zuzugehen. Sie selber nannte es einen Kampf, aber wer Inge kannte, weiÇ, dass es 

HERZ, HUMOR und HARTN CKIGKEIT waren. Herz, Humor und Hartnªckigkeit sprechen aus Inges eigenen Zeilen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wir Hamburger sind dankbar, dass Inge hartnªckig und herzlich Wege geebnet, Br¿cken gebaut, Menschen verbunden 

hat. Ihre Art und ihr Geist haben uns geprªgt und wir werden weiter konsequent unsere Ziele verfolgen, immer gepaart 

mit einer frischen Brise Frohsinn. 

 

Danke Inge!  

(der Text von Inge stammt aus der Jubilªumsbrosch¿re der ASBH Hamburg 2009)  

ĂDie Vorfreude auf das zu erwartende Kind wurde bei der Geburt von der schmerzhaften  Erkenntnis einer Be-

hinderung abgelºst. Hinzu kam, dass ¿ber Umfang und Konsequenzen dieser Behinderung keinerlei Wissen 

vorhanden war. So mussten wir den Kampf aufnehmen.  

 

1973 wurde von einer kleinen M¿ttergruppe ein Gesprªchskreis gegr¿ndet. (é)  

Der unerbittliche Glaube an unsere Ziele und immer wieder auch das Gl¿ck lieÇen uns kªmpfen. Unsere Kinder 

sollten bestmºgliche Betreuung und Fºrderung bekommen.  (...) 

Wir hatten genug zu tun und waren gl¿cklich, wenn kleinste Erfolge sichtbar waren. (é) 

Heute sind wir eine gut funktionierende Gemeinschaft. (é) 

Bei aller Anstrengung haben wir ebenso unsere Macken und Verr¿cktheiten gepflegt wie  Schwªchen veralbert. 

Es gab also nicht nur die Problematik um das behinderte Kind, sondern jede Zeit war auch geprªgt von frºhli-

chen und erfolgreichen Anteilen. Wir sind dankbar, dass  wir diese Zeit so erleben durften.ñ 

Entlastungsbetrag  

 
Jeder Empfªnger von hªuslichem Pflegegeld hat bei seiner Pflegekasse auch Anspruch auf einen Entlastungsbetrag in 

Hºhe von 125 ú im Monat. Der Entlastungsbetrag ist f¿r verschiedene Hilfen gedacht: 

 

ċ Der Pflegebed¿rftige kann von einem Pflegedienst einen Helfer f¿r die Freizeit erhalten. Je nach Kostensatz des 

Pflegedienstes sind dies dann zwei, drei oder vier Stunden Hilfe im Monat. 

ċ Es kann eine Haushaltshilfe, auch um Putzen der Wohnung, ¿ber einen Pflegedienst kommen. Je nach Kostensatz 

des Pflegedienstes sind dies dann zwei, drei oder vier Stunden Hilfe im Monat. 

ċ In Hamburg kann der Pflegebed¿rftige einen Helfer seiner Wahl bitten, bspw. einen Freund, sich bei der Nachbar-

schaftshilfe registrieren zu lassen: https://www.hamburg.de/hilfe-zu-hause/11406900/servicestelle-

nachbarschaftshilfe/ . Bei der Nachbarschaftshilfe registrierte Helfer erhalten weniger Geld als ein anerkannter 

Pflegedienst abrechnen w¿rde und so ergeben sich mehr Helferstunden im Monat. 

ċ Der Entlastungsbetrag kann auch genutzt werden, um die Eigenanteile sich erstatten zu lassen. Und zwar die Ei-

genanteile, die bei der Inanspruchnahme von Kurzzeitpflege zu bezahlen sind. Dies gilt auch, wenn die ASBH Ham-

burg einen Eigenanteil bei Kurzzeitpflege verlangt.  

https://www.hamburg.de/hilfe-zu-hause/11406900/servicestelle-nachbarschaftshilfe/
https://www.hamburg.de/hilfe-zu-hause/11406900/servicestelle-nachbarschaftshilfe/
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Probleme in der Versorgung  
Info der ACHSE ¿ber ein Projekt, in dem Patienten auf wiederkehrende Probleme in der Versorgung aufmerksam 

machen kºnnen 

Themen f¿r solche Fallbeispiele kºnnen sein: 

Ablehnung eines bestimmten Grad der Behinderung (GdB) 

Krankentransport, der nicht finanziert wird 

Operationen, die nicht von Spezialisten durchgef¿hrt werden 

Betreuungspersonal in der Kita, das nicht gewªhrt wird 

Probleme mit der Privaten Krankenversicherung (hier gibt es andere Regelungen und Probleme als bei der gesetzlichen 

Krankenversicherung) 

 

Bitte machen Sie mit! Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob ein Fall, an den Sie denken zum Projekt passt, rufen Sie mich 

gerne einfach direkt an (030/330070817). 

Vielen Dank und herzliche Gr¿Çe 

Daniela Wolf 

Projektmitarbeiterin ĂVon der Einzelfallhilfe zum Erfahrungswissenñ/ Politische Referentin 

  

Tel.: +49-30-3300708-17, Mail: Daniela.Wolf@achse-online.de 

  

ACHSE e.V., Schirmherrschaft: Eva Luise Kºhler 

c/o DRK Kliniken Berlin | Mitte, Drontheimer StraÇe 39, 13359 Berlin  

Unser Projekt ĂVon der Einzelfallhilfe zum Erfahrungswis-

senñ bietet Ihnen die Chance auf die Versorgungsproble-

me bei Ihrer Erkrankung hinzuweisen. Wenn wir viele klare 

Beispiele von den Versorgungsproblemen in unseren Rei-

hen darstellen kºnnen, werden wir im Austausch mit der 

Politik und den Krankenkassen vermitteln kºnnen, was Sie 

f¿r eine bessere Versorgung brauchen 

  

Wir mºchten Sie deshalb erneut dazu aufrufen, uns Fall-

beschreibungen zuzusenden. Es sollte Versorgungsprob-

leme sein, die f¿r Ihre Mitglieder alltªglich sind, das heiÇt 

keine besonders herben oder auÇergewºhnlichen Fªlle. 

Am Besten schicken Sie uns die Beschreibung eines aktu-

ellen Falls, damit wir auch Unterlagen bekommen kºnnen, 

wie z.B. einen Ablehnungsbescheid. Dies hilft uns die 

¦berlegungen der Krankenkassen bzw. der medizinischen 

Diensten besser zu verstehen. Bitte stellen Sie uns das 

Versorgungsproblem dar, die Begr¿ndung der Behºr-

den/Krankenkassen, warum Ihr Antrag/Wunsch abgelehnt 

wird und welche Lºsungsmºglichkeiten Sie schon versucht 

haben. Sagen Sie Bescheid, wenn Sie dabei Hilfe brau-

chen.  

Im November 2019 werden erste Ergebnisse des Projekts 

in der NAMSE Steuerungsgruppe vorgestellt. Vertreter der 

Kassenªrztlichen Bundesvereinigung, der Gesetzlichen 

Krankenkassen, des Bundesgesundheitsministeriums und 

andere wichtige Akteuren im Gesundheitswesen m¿ssen 

uns dann zuhºren, wo wir im Alltag Probleme in der Ver-

sorgung sehen und mit uns ¿ber Lºsungen beraten. Wir 

m¿ssen deshalb bis dahin so viele Fªlle wie mºglich sam-

meln, weil wir sonst nicht glaubw¿rdig vertreten kºnnen, 

dass noch viel f¿r Sie getan werden muss. Dieses Projekt 

ist deshalb Ihre Chance die notwendigen Verbesserungen 

f¿r Ihre Betroffenen und f¿r Menschen mit Seltenen Er-

krankungen konkret voranzutreiben. 

Fachbuch über spina bifida  
Spina bifida 

Interdisziplinªre Diagnostik, Therapie und Bera-

tung 

Hrsg. v. Michael, Theodor / Moers, Arpad / Strehl, Eli-

sabeth / Haberl, Hannes / Lebek, Susanne 

 

In der Geschªftsstelle gibt es zwei Exemplare zum 

Ausleihen    

Darüber hinaus gibt es zwei Lexika:  
Das Lexikon āLexikon Spina bifida & Hydroze-

phalus von A bis Z: ein Schl¿ssel zum besseren 

Verstªndnisó mit ¿ber 600 Seiten ist als Down-

load zu erhalten unter: 

http://www.urolexikon.asbh-

stiftung.de/content/lexikon-spina-bifida-und-

hydrozephalus-von-a-bis-z.html  

 

http://www.urolexikon.asbh-

stiftung.de/content/lexikonteil/ 

Beide Lexika sind ¿ber die ASBH-Stiftung des 

Bundesverbandes auch als gedruckte Ausgabe 

zu erhalten. 

mailto:Daniela.Wolf@achse-online.de
http://www.urolexikon.asbh-stiftung.de/content/lexikon-spina-bifida-und-hydrozephalus-von-a-bis-z.html
http://www.urolexikon.asbh-stiftung.de/content/lexikon-spina-bifida-und-hydrozephalus-von-a-bis-z.html
http://www.urolexikon.asbh-stiftung.de/content/lexikon-spina-bifida-und-hydrozephalus-von-a-bis-z.html
http://www.urolexikon.asbh-stiftung.de/content/lexikonteil/
http://www.urolexikon.asbh-stiftung.de/content/lexikonteil/
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Termine für die Wochenenden 2020  

Junge Erwachsene  

(Leitung:Tim) 

31.01. - 02.02. Nindorf 

27.03. - 29.03. Bargum 

15.05. - 17.05. Klºndeel 

16.10. - 18.10. Nindorf 

11.12  - 13.12. Fedderingen 

Erwachsene 

(Leitung: Jenni & Kristin) 

20.03. - 22.03. Bargum 

24.04. - 26.04. Klºndeel 

26.06. - 28.06. Klingberg 

02.10. - 04.10. Bargum 

04.12. - 06.12. Lamp  

M¿tter-Wochenende 2020 

20.03. -  22.03. Seminarhaus Rondo 

                         am D¿mmer See 

 

Familien-Wochenende 2020 

25.09. -  27.09. Bargum 

Kindergruppe FADRABA 

(Leitung: Eileen) 

21.02. - 23.02 Fedderingen 

08.05. - 10.05. Bargum 

23.10. - 25.10 Borgwedel 

11.12. - 13.12 L¿beck 

 

Kindergruppe "Wilde Maulw¿rfe" 

(Leitung: Hannah & Jºrn) 

07.02. - 09.02. Klºndeel 

03.04. - 05.04. Horn 

12.06. - 14.06. Bargum 

04.09. - 06.09. Horn 

20.11. - 22.11 Lamp 

Jugendgruppe "Lila Lºwen" 

(Leitung: Soje) 

28.02. - 01.03. Horn 

30.04. - 03.05. Bargum 

    

09.10. - 11.10. Bremen 

04.12. -0 6.12. L¿beck 

Termine für die Freizeiten 2020  

 
Kinderfreizeit "Fantastische Drachenfliegerbande" Westerstede             13.07. ï 27.07.2020 

Kinderfreizeit "Wilde Maulw¿rfe"                                       Haus Reichwein Berlin 18.07. ï 01.08.2020 

Jugendfreizeit "Lila Lºwen"                                       Elsterpark              02.08 ï 16.08.2020 

Freizeit der Jungen Erwachsenen:                          Bargum                           20.07. ï 03.08.2020 

Erwachsenenfreizeit:                                                    Elsterpark              18.07. ï 01.08.2020 

 

 

 

 

Unter fachkundiger nleitung lernen Duos (zwei Rollis) und 

Kombi-Paare (ein Rolli) Standard- und Latein-Tªnze. 

Die Gruppe richtet sich an Einsteiger jeden Alters! 

 

Das Training findet statt: 

Jeden Mittwoch 

18:30-20:00 Uhr 

in der barrierefreien Schulaula Nydamer Weg 44 

 

Der Einstieg ist jederzeit mºglich! 

https://saltatio.de/rollstuhltanzen  

Pflegetag an einem Sonnabend im November 

2019  
von 10 - 16 Uhr 

 

in der Schule f¿r Kºrperbehinderte im Holmbrook 10 in 

Othmarschen 

 

Kostenbeitrag 10 ú pro Mitglied mit Behinderung (bitte 

¿berweisen) 

Anmeldungen sind ab sofort mºglich . 

 

Der Kurs findet auf jeden Fall statt! 

https://saltatio.de/rollstuhltanzen
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Elterngruppe 2 : M¿tter Erwach-

sener mit Spina Bifida,  Termine bei 

Anne Langbehn 

 

 

Elterngruppe 3: M¿tter Erwach-

sener mit Hydrocephalus, Termine 
bei Renate Jipp 

 

 

Stammtisch f¿r Betroffene mit 

Spina bifida:  

Treffen jeden 3. Dienstag (Achtung: 

 nderung!) im Monat, Infos und 

Anmeldung bei Eleni Belevesli-

Hinz, Tel. 040 / 280 21 63, zauber-

herz1@gmx.de  

Bitte einige Tage vorher bei Lenni 

anmelden!!  

 

 

Stammtisch f¿r Betroffene mit  

Hydrocephalus:  

Kontakt ¿ber Herrn Bernd Domnik: 

bernd.domnik@hamburg-

mitte.hamburg.de  

ASBH Hamburg -  Rundschreiben  
 

Nachrichten in und um Hamburg  

der ASBH-Hamburg e.V. 

 

ASBH-Hamburg e.V. 
Paul-Stritter-Weg 7 
22297 Hamburg 
 

Antje Blume-Werry  040 / 559 46 41  

antje.blume-werry@asbh -hamburg.de 

 

Sabine Hassel           040 / 558 33 56 

sabine.hassel@asbh -hamburg.de 

 

Fax                            040 / 550 62 89 

 

Redaktion: Kirsten Andreasson,   

UpËn Hoff 1, 22927 GroÇhansdorf ,  

04102/ 692096  

kirsten.andreasson @asbh -hamburg.de  

 

Druck: 

alsterpaper 

Wiesendamm 22a 

22305 Hamburg 

07.09. -  09.09.  Wochenende der Jungen Erwachsenen in 

Klºndeel 

Mi, 12.09.  Hydrotreff: Factory,Hasselbrookstr.172,22089 

HH, Tel.205037 

06.09. - 08.09.  Wochenende der "Wilden Maulw¿rfe" in Horn 

Mi, 11.09.  Hydrotreff, Factory,Hasselbrookstr.172,22089 

HH, Tel.205037  

13.09. -  15.09.  Wochenende der Jungen Erwachsenen in 

Feddering  

Sa, 14.09.  Mitgliederversammlung der Bundes-ASBH 

mit Fachvortrag ĂMobilitªt und F¿hrer-

scheinñ, Wyndham Hannover Atrium, Karl-

20.09. - 22.09.  Wochenende der Kindergruppe FADRABA in 

Nindorf  

So, 22.09. 11.00 - 

16.00 Uhr 

ASBH - Segeltag 2019 

Im Wassersportclub am Wittensee  

27.09. - 29.09.  Wochenende der "Lila Lºwen" in Horn 

Mi, 09.10.  Hydrotreff, Kalliopea,Neue Wºhr 14, 22307 

HH, Tel.6310596  

Di, 15.10. 14.30 Uhr M¿ttergruppe 4 im Kesselhaus am Alsterdor-

fer Markt 

18.10. - 20.10.  Wochenende der "Wilden Maulw¿rfe" in Nin-

dorf 

18.10. - 20.10.  Wochenende der Erwachsenengruppe in 

Westerstede 

01.11. - 03.11.  Wochenende der "Lila Lºwen" in Bargum 

Irgendein 

Samstag im 

November 

 "Selbstständig in meiner Pflege"  

Teilnehmer*innen erhalten praktische Tipps 

und Tricks, um in der eigenen Pflege selbst-

stªndiger zu werden und zu bleiben, vor allem 

im Blasenï und Darmmanagement. 

Mi, 13.11.  Hydrotreff, Halle 13, HellbrookstraÇe 2, 22305 

HH, Tel.61137567  

15.11. - 17.11.  NEU: Vªterwochenende mit Hebetechnik-

kurs im Ringhotel Forellenhof in Walsrode  

29.11 .- 01.12  Wochenende der Kindergruppe FADRABA in 

Feddering  

29.11. - 01.12.  Wochenende der Erwachsenengruppe in Bar-

gum 

06.12 .- 08.12.  Wochenende der Jungen Erwachsenen in 

Nindorf 

Mi, 07.12. oder 

14.12. 

 Hydrotreff, Jens privat, BahnhofstraÇe 43 B, 

25474 Hasloh, Tel. 04106 / 82472  

13.12. - 15.12.  Wochenende der "Wilden Maulw¿rfe" in 

L¿beck 

mailto:zauberherz1@gmx.de
mailto:zauberherz1@gmx.de
mailto:bernd.domnik@hamburg-mitte.hamburg.de
mailto:bernd.domnik@hamburg-mitte.hamburg.de
mailto:antje.blume-werry@asbh-hamburg.de
mailto:Sabine.hassel@asbh-hamburg.de
mailto:kirsten.andreasson@asbh-hamburg.de

